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Wien startet „Nette Toilette“:
Kostenlose WC-Anlagen in Gasthäusern!

Die Stadt Wien startet das Pilotprojekt „Nette Toilette“,
unterstützt Gastronomie mit kostenlosen WC-Anlagen.

Resselpark, Wien, Österreich - In Wien tut sich etwas in
Sachen öffentliche Toiletten! Die Stadt möchte künftig
Gastronomiebetriebe ins Boot holen, um die Bereitstellung von
kostenlosen WC-Anlagen zu fördern. Damit soll nicht nur der
öffentliche Raum aufgewertet, sondern auch die Anlaufstellen
für Passanten verbessert werden. Wie dunav.at berichtet, wird
das Konzept der „Netten Toilette“ derzeit als Pilotprojekt im 8.
Wiener Gemeindebezirk am Bennoplatz getestet. Hier hat das
Gasthaus Prinz Ferdinand die besondere Aufgabe, den
Passanten kostenlose Toiletten anzubieten.

Der Betreiber, Josip Barnjak, erhält für diesen Service jährlich
2.000 Euro netto von der Stadt. Interessanterweise ist es ihm

https://dunav.at/de/kostenlose-toiletten-stadt-wien-will-gastronomiebetriebe-unterstuetzen/


untersagt, Spenden von den Nutzern anzunehmen. Damit soll
sichergestellt werden, dass die Toiletten für alle wirklich
kostenfrei sind. Ein Schild am Bennoplatz macht Passanten auf
das Angebot aufmerksam. Die Initiative zielt darauf ab, nicht nur
mehr öffentliche Toiletten zur Verfügung zu stellen, sondern
auch die Nutzung dieser zu verbessern.

Ein scharfes Auge auf Hotspots

Doch nicht alle Wiener sind begeistert von der Idee. Laut einem
Bericht von oe24.at kommen von Gastronomievertretern
Bedenken zu stark frequentierten Orten auf, wie beispielsweise
dem Schwedenplatz oder dem Donaukanal. Dort besteht die
Gefahr, dass der Ansturm auf die WC-Anlagen die Lage vor Ort
zuspitzt. Trotz dieser Bedenken hält die Stadtverwaltung fest an
dem Konzept, insbesondere da die Bundesanstalt MA 48
Schwierigkeiten hat, neue Toiletten in dicht besiedelten
Gebieten zu errichten.

Aktuell gibt es in Wien insgesamt 163 stationäre öffentliche
Toiletten, die Mehrheit davon ist kostenfrei nutzbar. Allerdings
sind 27 stark frequentierte Anlagen kostenpflichtig und betreut.
Das Regierungsprogramm hat sich das Ziel gesetzt, zu prüfen,
ob alle öffentlichen Toiletten in Wien ohne Gebühr genutzt
werden können, was den Druck auf die vorhandenen Ressourcen
weiter erhöhen könnte. Ein Beispiel für einen dringenden Bedarf
zeigt sich im Resselpark vor der Karlskirche, wo die Stadt bereits
aktiv wird: Am Spielplatz dort ist eine neue gemauerte
Toilettenanlage in Planung.

Auf ein gutes Händchen!

Die Zusammenarbeit zwischen der SPÖ und den Neos für diese
Initiative zeigt sich als wichtiger Schritt zur Verbesserung des
öffentlichen Lebens in Wien. Dies ist Teil eines größeren
Vorhabens, das die Stadt verfolgt, um Wien als
Wirtschaftsstandort zu stärken und gleichzeitig soziale Inklusion
zu fördern. Die 191 Seiten umfassenden Vorhaben und

https://www.oe24.at/oesterreich/politik/wiener-regierung-nette-toilette-als-lokal-aktion/635999746


Absichtserklärungen zielen darauf ab, auch in den Bereichen
Bildung und Klimaschutz Fortschritte zu erzielen, und auch wenn
die Budgetlage angespannt ist, ist der Ausbau öffentlicher
Toiletten fest eingeplant.

Abschließend kann man sagen, dass Wien mit dem Modell der
„Nette Toilette“ einen interessanten Weg geht, um öffentliche
Toiletten zugänglicher zu machen und gleichzeitig
Gastronomieunternehmen zu unterstützen. Bleibt zu hoffen,
dass dieses Modell auch an anderen Orten im Stadtgebiet
erfolgreich umgesetzt werden kann.

Details
Ort Resselpark, Wien, Österreich
Quellen dunav.at

wien.orf.at
www.oe24.at

Besuchen Sie uns auf: mein-wien.net
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